
[hoch]protzicht

Komp.: [hoch]p. wie → p.2a: hochprozet aufge-
blasen Altomünster AIC. M.S.

Protzler
M., mürrischer, schlecht gelaunter Mensch, 
NB, OP, °MF vereinz.: Brotzla Arnschwang 
CHA; Brotzler „Nörgler, Meckerer“ Berthold 
Fürther Wb. 30.
WBÖ III,1120; Schwäb.Wb. I,1452.– Berthold Fürther 
Wb. 30; Braun Gr.Wb. 67. M.S.

Proviant, Profant
F., N., Proviant: Die Proviant Schmeller I,473; 
mit provant und allem zeug, zu stürmen die stat 
aVentin V,293,27f. (Chron.); wie er … ainiges 
proviant von fuxmühl nacher Waldershof gefüh-
ret Poppenrth TIR 1759 Wir am Steinwald 7 
(1999) 79 (Prot.).

Etym.: Aus it. provianda; Kluge-SeeBold 728.

Schmeller I,473.– WBÖ III,1035; Schwäb.Wb. I,1452; 
Schw.Id. V,505f.– DWB VII,2159, 2178; Frühnhd.Wb. IV, 
1222f.; lexer HWb. II,300.– Braun Gr.Wb. 473. M.S.

providieren, -is-, -fant-, -fent-
Vb., mit den Sterbesakramenten versehen, OB, 
NB, OP vereinz.: „der Sterbende wird provan-
tiert oder provitiert“ Hallertau; brofedi en nach 
funK Irgertshm 51; Koa’ Wetta thuat den Herrn 
genier’n, Bal’s hoaßt, an Krank’n providiern 
ZiPPerer Ged. 5; uf die kupfere kapps [Behäl-
ter] zum Prouidiern außgehen ain kupferes 
Creizl gemacht N’aschau RO 1701 Jahn Hand-
werkskunst 299.

Etym.: Aus lat. providere ‘vorhersehen, Vorkehrungen 
treffen’; Frühnhd.Wb. IV,1224.

Schmeller I,474.– Schwäb.Wb. I,1452; Schw.Id. V,506.– 
DWB VII,2179; Frühnhd.Wb. IV,1224.

Komp.: [ver]p. dass.: als er den alten Kollerva-
ter … zum letzten Gang verproitierte chriSt 
Werke 520 (Rumplhanni). M.S.

†Provis(i)oner
M. 1 in Dienst Stehender: und die Provisoner zu 
… ermahnen, gemeiner Landschaft anhängig 
und nicht widerwärtig zu seyn Landshut 1503 
BLH XIV,53.
2 Person, die von der Gemeinde Unterhalt emp-
fängt: Prof esáne‘ „Mensch, der von einer 
 Gemeinde ernährt werden muß“ Schmeller I, 
474; Ein Provisoner/ der von gemeinen Stadt-

Seckel erhalten wird KroPf Amalthea 334.– 
Auch „Faulenzer, Taugenichts“ Schmeller ebd.

Etym.: Abl. von Provision; vgl. WBÖ III,1035f.

Schmeller I,474; weStenrieder Gloss. 447.– WBÖ III, 
1035f.; Schwäb.Wb. I,1453.– DWB VII,2180; Früh nhd.
Wb. IV,1227. M.S.

Provisor
M. 1 †Verwalter, Statthalter, Vertreter: „Die 
Verwaltung der Pfründe … soll dem … Provi-
sor übertragen werden“ G.F. döllinger, Reper-
torium der Staats-Verwaltung des Königreichs 
Baiern, Bd III, München 1814, 81.
2 †Gehilfe eines Schulmeisters, Hilfslehrer: 
„Ein … Provisor hatte allein so gut wie jeder 
andere Lehrer für die ganze Schule … zu sor-
gen“ nach 1882 Schwertl Notizen 37.
3 in einer Apotheke angestellter Apotheker, 
°OB, NB, OP, MF vielf., Restgeb. vereinz.: °a 
Wurmsåim brauchad i, håms oani, Hea Brovisa? 
Ebersbg; da Broisa Plattling DEG; „Der Herr 
Broiesa … wird gewiß etwas Wirksames … da-
gegen haben“ dingler Mda. 91.– Im Scherz et-
was, um das man jmdn am 1. April schickt: um 
an Groschn an gstessna Provisa Passau.

Etym.: Aus lat. provisor ‘Versorger’; Frühnhd.Wb. 
IV,1227.

WBÖ III,1036; Schwäb.Wb. I,1453f.; Schw.Id. V,506; Sud-
dt.Wb. II,655.– DWB VII,2180f.; Frühnhd.Wb. IV,1227f.– 
Braun Gr.Wb. 473.– M-166/11.

Komp.: [Apotheker]p. wie → P.3, °OB, NB ver-
einz.: da Awadeggabroisa Frauenau REG. M.S.

Prozeß1

M., Prozeß, Rechtsstreit, OB, NB vereinz.: dea 
ko ohne Prozeß net lem Tittling PA; Der beste 
Proceß ist nichts nütz Baier.Sprw. II,83; Dee 
ham scho insane Altn oan Prozeß um den an-
dern oghenkt chriSt Werke 845; da gibts ein 
Proceßl Bucher Kinderlehre 27.– Ra. kurzen P. 
machen u.ä. ohne viel Umstände verfahren, 
°OB, NB, °OP vereinz.: °der tout niat lang 
umma, der macht kurzn Prozeß Weiden; Mit 
dem mach’ i kurzen Prozeß Altb.Heimatp. 51 
(1999) Nr.38,25.

Etym.: Mhd. procëss, lat. Herkunft; Kluge-SeeBold 
728f.

Schmeller I,474; weStenrieder Gloss. 445.– WBÖ III, 
1121; Schwäb.Wb. I,1454; Schw.Id. V,1042f.; Suddt.Wb. II, 
655.– DWB VII,2155f.; Frühnhd.Wb. IV,1163f.; lexer 
HWb. II,300.– Braun Gr.Wb. 473.

Abl.: prozessieren. J.D.

507 508


